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Leid in der Gemeinde
Abdankung
15. Juli: Flora Käser-Bürgi, wohnhaft gewesen
in Elfingen, im 79. Lebensjahr
20. Juli: Fritz Schär-Tellenbach, wohnhaft ge-
wesen in Hornussen, im 94. Lebensjahr

Lesezirkel vom
Donnerstag, 1. September

Wieso reisst die Hängebrücke gerade bei ih-
nen – und bei mir nicht? Dieser Frage, wie sie
in Thornton Wilders Kurzroman «Die Brücke
von San Luis Rey» eindringlich gestellt wird,
wollen wir an diesem Abend nachgehen. Da-
zu treffen wir uns am

Donnerstag, 1. September, um 20.15 Uhr
im Kirchgemeindehaus

Kirchgemeindeferien
in Oberwolfach
vom Sonntag, 18. September,
bis am Freitag, 23. September

Diese Frauen und Män-
ner haben nur ein einziges
Ziel: den Aufenthalt der
Teilnehmer/-innen unse-
rer Kirchgemeindeferien
vom 18. bis 23. September
in Oberwolfach möglichst
angenehm zu gestalten!
Wohlan, geben wir ihnen
die Chance!

Elfingen
Im Gemeindehaus:
Sonntag, 11. September 10.00 Uhr
Sonntag, 25. September 10.00 Uhr

Zeihen
Im Schulhaus:
Sonntag, 4. September 10.00 Uhr
Sonntag, 25. September 10.00 Uhr

Monatslosung September 2011
Stückwerk ist, was wir wissen;
Stückwerk, was wir erkennen.

(1. Korinther 13,9)

Ein Mann hatte
zwei Töchter; die
eine wurde die
Frau eines Gärt-
ners, die andere
heiratete einen
Töpfer. Nun be-
suchte der Vater

eines Tages seine ältere Tochter, denn er wollte
gerne sehen, wie es ihr ging und ob das Ge-
schäft ihres Mannes vorwärtskomme.
«Danke der Nachfrage, lieber Vater», sagte die
Tochter, «es geht uns in jeder Beziehung gut,
nur bräuchten wir einige Regentage, damit der
Garten nicht zu trocken wird!»
«Ich werde für dich darum beten», versprach
der Vater.
Auf dem Rückweg besuchte er seine andere
Tochter. «Nun, und wie geht es dir und was
macht dein Mann?», fragte er.
«Oh, vielen Dank, lieber Vater, wir sind froh
und gesund», antwortete die Tochter, «nur
bräuchten wir notwendig heisse, sonnige Tage,
damit die frischen Töpferwaren gut trocknen
könnten!»
«Herrjeh, du wünschest trockenes Wetter,
während deine Schwester sich nach Regen
sehnt!», rief der Vater, «das ist sehr schwierig
für mich, denn ich wollte die Götter bitten,
dass sie eure Wünsche erfüllen. Ich sehe ein,
dass es in diesem Falle besser sein wird, wenn
ich mich nicht einmische; denn ich möchte kei-
ner von euch beiden unrecht tun!»

(Aesop, um 550 v. Chr.)

Gottesdienste September 2011
Sonntag, 4. September
10.00 Gottesdienst mit Pfr. Lüscher

Sonntag, 11. September
10.00 Gottesdienst mit Ernst Bopp

Sonntag, 18. September
10.00 Bettagsgottesdienst

mit dem Männerchor Bözen
und Pfr. Lüscher. Mit an-
schliessendem Apéro

Freitag, 23. September
18.00 Gottesdienst von Jugendlichen

für Jugendliche mit Pfr. J. Thut

Sonntag, 25. September
10.00 Gottesdienst mit Pfr. Lüscher

Eine Beilage der Zeitung «reformiert.»

Erwachsenenbildung
vom 6. September

Vielleicht denken wir,
dass dieser Verkehrs-
polizist besser daran
täte, die sich anbah-
nende Karambolage
zu verhindern, als

sich in Erwartung des bevorstehenden
Knalles die Ohren zuzuhalten. Dass sich sein
Verhalten mit seiner fatalistischen Weltsicht

Sonntagsschule
im September 2011
Bözen
Im Kirchgemeindehaus:
Sonntag, 4. September 10.00 Uhr
Sonntag, 25. September 10.00 Uhr
Effingen
In der Gemeindestube:
Mittwoch, 14. September 13.30–15.30 Uhr
Mittwoch, 28. September 13.30–15.30 Uhr

Ist das Leben ein Glückspiel?

Die einen sagen wahrscheinlich ja. Wie oft ha-
be ich schon Glück gehabt, z.B. beim Autofah-
ren, oder habe in einem Gespräch das gute
Wort gefunden. Das Glück ist mir zugefallen.
Andere sagen eher nein, weil das Leben nicht
ein Spiel und schon gar nicht ein Glücksspiel
ist. Das Leben hat mit Glück nichts gemein.
Auf das Glück kann ich nicht setzen. Das
Wirkliche steht im Vordergrund. – Verschie-
dene reformierte Landeskirchen wie die aar-
gauische haben gemeinsam eine Kampagne
mit einem Glücksspiel lanciert. In dieser Beila-
ge von «reformiert.» erhalten Sie Lose, welche
Sie rubbeln können und dann im Internet
(www.kirchenglücksspiel.ch) nachschlagen
können, ob und was der Gewinn ist. Diesen
Gewinn können Sie einem vorgeschlagenen
Projekt geben. Es handelt sich nicht um einen
persönlichen Gewinn, sondern um einen Ge-
winn für andere. Geteilte Freude ist doppelte
Freude, sagt ein altesWort.Mit dem Glück ver-
hält es sich gleich. Wissen Sie, wie in unserer
Kirchgemeinde diesem Motto nachgelebt
wird? Kennen Sie unsere Angebote des
Glücks? In unserer Kirchgemeinde werden für
Kinder und Jugendliche wie für ältere Men-
schen Ferien, Lager und vieles mehr organi-
siert. Menschen schenken ihre Zeit, ihre Ener-
gie und ihr Engagement für das Glück von
Mitmenschen. Das soll mit dieser Kampagne
gewürdigt werden, wie die vielfältigen Ange-
bote der Kirchgemeinde besser bekannt ge-
macht werden. Wenn Sie weitere Lose erhal-
ten wollen, so kommen Sie am Samstag, 3.
September, zwischen 9 und 11 Uhr an unseren
Stand vor dem Volg Bözen. Dort verteilen wir
weitere Lose. Rubbeln Sie und freuen Sie sich
über das Glück für Sie als Gewinner und für
andere als Nutzniesser. Liebe Gott und somit
deinen Nächsten wie dich selbst, wie Jesus es
uns aufträgt. Johannes Thut

erklärt, das wollen wir an diesem Abend dis-
kutieren. Dazu treffen wir uns am

Dienstag, 6. September, 20.15 Uhr
bei Erika Gysin, Söhrentalstrasse 2, Bözen


